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   Weierbachstraße 31 
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Staatlich anerkannter  Bautechniker 

   Gebäudeenergieberater, Solarberater  
   Stuckateurmeister 
 
 
Es folgen:   Lebenslauf 
   Erfahrungsprofil 
   Arbeitszeugnisse 
   Weiterbildungsnachweise 
    

















Technikerarbeit 
 
 
 
 
Zusammenstellung der Technikerarbeit  
 
 
Herrn Adrian  Wieland  
 
Bautechniker  BT 50530302 
 
SRH Schulen Heidelberg 
 
 
Benennung der Technikerarbeit:  
 
 
 
Grundlagen- und Bedarfsermittlung zum Neubau eines Gymnasiums der Stadt 
Engen am Bodensee mit Integration der bestehenden Gebäude der Haupt- und 
Realschule und deren geplanten Erweiterung durch zwei Bauabschnitte. 
 
 
1. Grundlagenermittlung 

1.1 Beschaffung von Grundlagendaten (Geburtenzahlen, Übergangsquoten , und Schüler- 
     zahlen …) von verschiedenen Fachbehörden. 

 
2. Bedarfszahlen 
 2.1 Ermittlung der Bedarfszahlen unter Berücksichtigung des Einzugsgebietes der Stadt Engen  
 2.2 Auswertungen des Datenmaterials nach unterschiedlichen Kriterien für die Schülerzahlen 
 
 
3. Schülerzahlen   
 3.1 Erstellung mehrer Szenarien zu den Schülerzahlen als Grundlage zum Raumbedarf 
 3.2 Darstellungen der Szenarien mit Diagrammen  
 3.3 Festlegung eines optimierten Belegungsverlaufs als Empfehlung 
 
4. Raumverteilung 
 4.1 Konzept zur Vereinheitlichung der vorhandenen Raumbenennungen 
 4.2 Darstellungen des Bestandes unter Berücksichtigung der DIN 277 
 4.3 Flächenermittlung und Auswertung des Bestandes 
 
5. Raumprogramm 
 5.1 Erstellen eines Raumprogramms unter dem Aspekt -Momentaufnahme- 
 5.2 Erstellen eines Raumprogramms unter dem Aspekt -Ganztagesschule-  
 5.2 Erstellen eines Raumprogramms unter dem Aspekt- Ganztagesschule und Integration des 
       Gymnasiums- 
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Technikerarbeit 
6. Darstellung 
 6.1 Bauzeichnungen, Grundriss, Ansichten (M. 1:100) 
 6.2 Animationen des Bestandes (nach Absprache) 
 6.3 Animationen eines Vorentwurfes für das Zusätzliche Gebäude  (nach Absprache) 
 
7. Auswertung  
 7.1 Schriftliche Ausarbeitung  der Auswertungen  
 7.2 Empfehlungen für die Einführung aussprechen 
 
 
8. Auswertung  
 
 8.1 Schriftliche Ausarbeitung  der Auswertungen  
 8.2 Empfehlungen für die Einführung aussprechen 
 
 
Anlagen 
 
 9.1 Diagramme Entwicklung der Schülerzahlen 
 9.2 Diagramme  Auswertung Übergangsquoten 
 9.3 Diagramme Schülerbedarf gesamt Berücksichtigung 
 9.4 Diagramme des Einzuggebietes 
 9.5 Auswertungen des Raumbedarfs auf die kommenden Jahre 
 9.6 Ausdrucke der DIN 277  
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